Termin mit Betriebserlaubnisbehörde, Heimaufsicht, Landesjugendamt am 04.06.2024 um 15 Uhr in LJA Chemnitz
Wer teilnimmt:
· Undine, 
· Nele, 
· Thomas, 
· Leon (?), 
· Jasmin, 
· Jess, 
· Nick, 
· Cora, 
· Elsa, 
· Björn (muss abends nach Berlin), 
· Pia
Vorbereitung:
· Abfahrt Dresden: etwa 13:30 Uhr gemeinsam
· Kontext: LJA fördert LJK → kritischer Blick, aber konstruktiv
· Online-Vorbereitung des Termins
· Thomas macht Doodle
· möglichst noch zwei Termine finden
· Gespräch mit BE/LJA durchspielen
· Für alle: Fokus auf gemeinsam gemachten Erfahrungen, nicht zu persönliche Situationen, ihr sprechet für alle jungen Menschen aus ganz Sachsen!
· Fragen eher positiv und nicht angreifend formulieren, wir wollen etwas von ihnen

Ablauf:
· Moderation Elsa oder Björn
· Einführung in das Gespräch (Leon, Thomas, Nick)
· Danke, dass es diesen gemeinsamen Termin gibt
· Wir freuen uns
· Kurze Vorstellung, wie wir uns den Ablauf des Gespräches gedacht haben
· Kurze Vorstellungsrunde aller, die am Tisch sitzen
· kurze Vorstellung LJK (Leon, Thomas, Nick)
· Was ist die LJK?
· was wir gemacht haben
· wie viele junge Menschen beteiligt
· vor welchem Hintergrund wir damit sprechen
· Bitte um Vorstellung BE-Verfahren
· Fragen an BE/Heimaufsicht
· Wie läuft Arbeit der BE ab?
· Welche Rolle haben örtliche JÄ?
· Wie kann BE die Einrichtungen über LJK informieren?
· Wie kann BE Beteiligung, Beschwerde, Selbstvertretung in den Einrichtungen stärken?
· Wie kann Einfluss der Heimaufsicht gestärkt werden?
· Frage danach, wie die Rolle der örtlichen Jugendämter in diesem Zusammenhang ist
· Wie kann Selbstvertretung/Beschwerde/Beteiligung in Einrichtungen der stationären Jugendhilfe gestärkt werden?
· Probleme in den Einrichtungen, die Rechte/Rechtsverletzungen betreffen, von denen Sprecher*innen gehört/erfahren haben
· sexualpädagogische Konzepte fehlen/verbieten Sexualität
· Privatsphäre
· Kontaktverbote in Konzepten, Ausgangsverbote
· Zwangsmedikation
· Pille
· psychische Erkrankungen → starke Beruhigung, Ritalin etc.
· Zugang zu Nahrung
· Privateigentum wird durchsucht
· Sanktionierung über Taschengeld, Urlaub …
· Freiheit - Einsperren im Zimmer
· Barrierefreiheit
· mangelnde Förderung von Gesundheit
· Beteiligung im Alltag
· Tagesgestaltung
· Zimmergestaltung
· Datenschutz, Akteneinsicht, Briefgeheimnis
· Recht auf Individualität
· Kleidung
· Äußeres
· Recht auf geschlechtliche Individualität
· LGBTIQ+
· Konzeptionen der Einrichtungen nur für bis 18-Jährige → erweitern! (Kampf um § 41)
· Konzeptionen mit Coming back-Option
· Keine separaten Konzepte für junge Volljährige
· Bereitstellung von (mehr) Geldern: reichen nicht; werden zweckentfremdet genutzt
· Hygiene
· Essen
· Kultur
· Einrichtungen mit Stufensystem (Belohnung - Strafe)
· Hausordnungen, Straf- und Sanktionskataloge ansehen
· Beispiele mitbringen
· Diskussion um künftige Verfahren, Wünsche aus der LJK
· Erfahrung, dass oft Konzept und Wirklichkeit nicht stimmen, wie damit umgehen?
· wie kann BE/Heimaufsicht dazu mit Jugendlichen und Trägern ins Gespräch kommen?
· Wie kann zukünftig vermieden werden, dass Konzepte, in denen schon Rechtsbrüche drinstehen, nicht mehr durchgelassen werden?
· Was kann unternommen werden, dass „alte“ Konzepte, vor SGB VIII Reform geschrieben, neu geschrieben werden müssen?
· Wie kann zukünftig über die LJK informiert werden?
· Verabschiedung (Thomas, Nick)

